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Leitgedanken Bewegung in der TS 
 

Kinder brauchen Bewegung. 
 

Kinder haben einen natürlichen Bewegungsdrang. 
Bewegung schult die Wahrnehmung der Kinder.  
Raumerfahrung, Körperbewusstsein, Koordinationsvermögen und 

Gleichgewichtssinn werden trainiert.  
 

Um all dies zu fördern, schaffen wir möglichst viele Angebote zur 
Bewegungsförderung und halten uns so oft als möglich draussen auf: 
 

• Bewegungsecke in der Aula und unter der Treppe: grossräumiges Bauen 
und sich darin bewegen 

• Aussenangebote auf dem roten Platz: Fuss- und Korbball, Kletterturm, 
Ping-Pongtische, Seilspringen, Wägelis, … 

• TS-Platz: Kletterbaum, Reckstangen, Slackline, Wägelis, … 

• MZH: gemeinsam spielen und oder an Geräten turnen 
• Wenn immer möglich: Ausflüge in den Wald oder durch die Umgebung 

 
Das ist uns wichtig 

Freude und Spass an Bewegung und dem Miteinanderspielen. Energie abbauen 

Selber kreative Bewegungsideen erfinden lassen 

Fairplay 

Gelassenheit und Verlieren üben 

Respekt gegenüber Betreuenden  

Rücksichtnahme gegenüber anderen Kindern 

Neue Spiele entdecken und mitmachen. (auch wenn`s nicht «cool» ist) 

Sorge tragen zu Material und Umgebung 

Unsere Regeln einhalten 

Sicherheit 
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Benützung der MZH  

Was heisst das für die Mitarbeitenden 

 

Kinder hängen ihr Namensmagnetli ins Turnhallenmagnetfeld. 

Wer sich anmeldet, kommt mit. 

Ab 5 Kindern gehen wir in die Turnhalle. 

Je nach Anzahl Kinder gehen mehrere Betreuende in die MZH (Absprache mit der 

Tagesverantwortung). 

Die Kinder besammeln sich vorher bei der TS-Treppe und gehen gemeinsam in 

die MZH. 

Im MZH-Vorraum wird besprochen, was gemacht wird und wie der Ablauf in der 

Halle ist (roter Boden). 

Am Ende helfen alle beim Aufräumen (Ausnahme Sporthallenkinder, wenn sie 

früher gehen müssen). 

Auf fachmännische Benützung der Geräte achten, kontrollieren, ob Befestigungen 

und Verankerungen etc. in Ordnung sind. 

Kinder nur machen lassen, was man verantworten kann (auf Bauchgefühl hören). 

Saltos sind verboten. 

Der Geräteraum ist kein Spielraum. 

Beim Verlassen Licht löschen und die von uns geöffneten Türen schliessen. 

 


